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CHRONIK FREIWILLIGE FEUERWEHR ROßBACH

Am 28. März 1888 gründeten 18 junge Männer im Gasthaus „Krone“ die Freiwillige Feuerwehr
Roßbach. Häufige Feuersbrünste veranlassten die Bewohner – eigentlich ganz Deutschlands –
für einen ordnungsgemäßen Brandschutz zu sorgen. Hinzu kam, dass zum Ende des 19.
Jahrhunderts ein starkes soziales Bewusstsein in der Bevölkerung entfacht worden war. Doch
die Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Roßbach stieß nicht überall auf offene Ohren;
manche Widerstände und Anfechtungen mussten in Kauf genommen werden. Doch durch die
tatkräftige Unterstützung von Kreisamtmann Amor Geis und Bürgermeister Robert Stegmann
konnte die Gründung vollzogen werden.

Die Vorstandschaft setzte sich wie folgt zusammen:

Kommandant: Aulbach, Georg Anton
Adjudant: Ziemlich, Josef
Hornist: Stapf, Josef Bernhard
Zeugwart: Kunkel, Josef und Jakob
Obersteiger: Kullmann, Georg Josef
2. Steiger: Geis, Michael

GRÜNDUNG 1888

Georg Anton Aulbach, Jakob Kunkel, Kaspar Ehser, Josef Kunkel, Ambos Geis, 
Lorenz Kunkel, Michael Geis, Franz Müller, Adam Giegerich, Johann Georg Pfuhl, 
Ferdinand Kullmann, Anton Schreck, Georg Josef Kullmann, Josef Bernhard Stapf, 

Philipp Josef Kullmann, Theodor Stegmann, Ferdinand Kraus, Josef Ziemlich 
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Mit Ende des Krieges, im Mai 1945, löste sich die Roßbacher Wehr auf. Doch bereits
am 15.9.1945 wurde auf Initiative von Bürgermeister Kempf die neue Wehr ins
Leben gerufen, die Philipp Kullmann zu ihrem Kommandanten wählte. Fast 30 Jahre
stand er an 1. Stelle der Roßbacher Wehr. Der neue Kommandant hatte große
Probleme zu lösen.

Zur Brandbekämpfung standen ihm neben den Schläuchen nur noch eine
handbetrieben Saug- und Druckpumpe und eine fahrbare Schiebeleiter zur
Verfügung.

NEUGRÜNDUNG 1945
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FAHNENWEIHE 1953

Die Festdamen (damalige Namen – von links nach rechts stehend)

Lieselotte Wolf, Anni Pfuhl, Waltraud Englert, Christel Kullmann,
Else Wolf, Wilma Englert, Margot Englert, Maria Rachor

Kniend: Irmgard Gies, Anneliese Eggen, Elisabeth Oberle
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Das Jahr 1962 brachte einen neuen wichtigen Einschnitt
für die Ausstattung der Roßbacher Wehr.

Fast sämtliche Geräte wurden neu angeschafft, um die,
durch die Ansiedlung von Industriebetrieben, notwendige
Verbesserung des Brandschutzes zu gewährleisten.

Die wichtigste Neuanschaffung war ein VW-Bus, in dem
die Motorspritze, die Schläuche etc. jederzeit
einsatzbereit lagerten.

Auch in der Folgezeit wurde die Ausstattung der Wehr
sukzessive ergänzt und verbessert.

BESCHAFFUNG VW-BUS 1962
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GRUNDÜNG JUGENDFEUERWEHR 1984

Gerold Schindler hatte zusammen mit dem damaligen
Kommandanten Hilar Fäth die Jugendfeuerwehr im Jahre 1984
gegründet und betreute sie bis ins Jahr 2000 hinein.

Erstmals seit ihrem Bestehen errang eine Gruppe der Roßbacher
Jugendfeuerwehr am 13.09.1996 die Bayerische
Jugendleistungsspange.

Am 16.10.1999 erlangte die erste Gruppe der Jugendfeuerwehr
Roßbach das deutsche Abzeichen der Jugendfeuerwehren. Die
Abnahme erfolgte in Elsenfeld. Im Jahr darauf übergab Jugendwart
Gerold Schindler das Zepter der Jugendfeuerwehr an Franz-Peter
Röth.

Die Leitung der Jugendfeuerwehr übernahm Jürgen Brand im Jahr
2007 und führt diese seit diesem Zeitpunkt mit seinem Bruder
Andreas Brand weiter.
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Nach langen Planung und zähen Verhandlungen zwischen der FFW
Roßbach und der Gemeinde Leidersbach, stimmte am 5. Juni 1984 der
Gemeinderat dem Bau der Feuerwehrgarage in Roßbach mehrheitlich zu.

Diese Einigung war nur möglich, weil auch die FFW Roßbach ihr Scherflein
dazu beitrug. So wurde vereinbart, die meisten Handwerkstunden in
Eigenleistung kostenlos von den Wehrleuten zu leisten.

Sofort nach dem positiven Gemeinderatsbeschluss ging man an die
Planung für das Feuerwehrgerätehaus.

Im späten Frühjahr 1985 begann der Bau. Wenn auch einige
Schwierigkeiten - wie immer üblich - beim Bau auftraten, so ging der Bau
doch zügig voran. Die Feuerwehrleute und die Nachbarschaft griffen kräftig
zu, damit das neue Schmuckstück entstehen konnte.

Am Sonntag, 24.5.1987 konnte im Rahmen des traditionellen Florianstages
das neue Feuerwehrgerätehaus Roßbach eingeweiht und seiner
Bestimmung übergeben werden.

NEUBAU GERÄTEHAUS 1985
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100 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR ROßBACH 1988

Bereits im Jahre 1988 folgte der
nächste Höhepunkt in der Geschichte
der Roßbacher Feuerwehr. Man
konnte auf 100 Jahre Freiwillige
Feuerwehr Roßbach zurückblicken.

Das Jubiläum wurde als erstes Fest in
der neu errichteten Mehrzweckhalle in
Leidersbach natürlich ausgiebig
gefeiert.

EHRENMITGLIEDER 1988
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Am Samstag, den 16.12.1995, hatte sich die gesamte Feuerwehrmannschaft des
Ortsteiles Roßbach zur traditionellen Weihnachtsfeier im Gasthaus „zur Krone“
versammelt. Nachdem der offizielle Teil des Programmes bereits über die Bühne
gegangen war, freuten sich die Teilnehmer der Feier auf das festliche Adventsessen.
Die ersten Portionen wurden gerade an die hungrigsten der Truppe ausgegeben, als
zur Überraschung aller plötzlich die Sirene losheulte.

Das ungläubige Staunen währte nur wenige Sekunden, die Enttäuschung über das
unerwartete zu verschiebende Festessen war heftig, aber kurz. Was war passiert?
Nicht weit vom Ort der Feier stand ein älteres Wohngebäude in Flammen. Der
größere Teil der Mannschaft konnte sich zu Fuß an den Brandort begeben, um
sofortige Maßnahmen einzuleiten. Bereits eine halbe Stunde nach dem Ausbruch des
Brandes hatte die Feuerwehr den Brand unter Kontrolle. Aufgrund der schnellen
Verfügbarkeit fast aller Aktiven (wenn auch mit leerem Magen) konnte ein
Übergreifen auf umliegende Anwesen verhindert werden.

Gegen 22:30 Uhr konnte die unfreiwillig unterbrochene Weihnachtsfeier von den
mittlerweile ausgehungerten und bis auf die Knochen durchgefrorenen
Floriansjüngern ordnungsgemäß zu Ende gebracht werden.

Aufgrund der Kälte war die ganze Straße mit dem Löschwasser zugefroren.

BRAND WEIHNACHTSFEIER 1995
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110 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR ROßBACH 1998

Wieder ein Grund zu feiern!

Man blickte auf 110 Jahre
freiwillige Feuerwehr
Roßbach.

Vom 19. – 22. Juni 1998
feierte man das Jubiläum
verbunden mit dem
Kreisfeuerwehrfest des
Landkreises Miltenberg
ausgiebig am Roßbacher
Pfarrheim.
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NEUBESCHAFFUNG LF 8/6    2002

Da unser liebevoll
genanntes
„Lieschen“,

ein Magirus Deutz
LF 16 TS mit
Baujahr 1966,

langsam aber
sicher an seine
Belastungsgrenze
kam, musste man
sich mit einer
Neubeschaffung
auseinandersetzen.

2002 konnten wir unser neues Löschgruppenfahrzeug LF 8/6 von der
Firma Ziegler aus Gingen an der Brenz in Dienst stellen.

UNSER „LIESCHEN“



CHRONIK FREIWILLIGE FEUERWEHR ROßBACH

ANBAU IN EIGENLEISTUNG 2004 - 2005 

Den steigenden Mitgliederzahlen und dem damit verbundenen
Bedürfnis die Kameradschaft innerhalb der Wehr besser zu pflegen,
sowie dem Eintritt der ersten Frauen in die Roßbacher Wehr und den
damit fehlenden Umkleidemöglichkeiten und sanitären Anlagen,
konnte das bisherige Feuerwehrhaus nicht mehr gerecht werden.

Die Vorstandschaft beschloss daraufhin einen Anbau in Eigenleistung
zu errichten. Der Spatenstich erfolgte im Jahr 2004.

Mehrere hunderte ehrenamtliche Arbeitsstunden wurden durch die
Roßbacher Kameraden geleistet.

So konnte man bereits im Jahre 2005 unseren Anbau mit den
geschaffenen sanitären Anlagen und unserem neuen Floriansstüberl
einweihen.
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125 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR ROßBACH 2013

Im Jahre 2011 stellte sich die Feuerwehr Roßbach neu auf.

Erstmals in der Geschichte trennte man personell das Amt der
Vorsitzenden und Kommandanten.

Zum Kommandant wurde Markus Pfeifer gewählt.

Das Amt des Vorsitzenden wurde ab diesem Zeitpunkt von
Stephan Fäth übernommen.

Mit einem gigantischen Jubiläumsfest und einem Ehrenabend wurde
das 125-Jährige bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Roßbach im
Jahre 2013 gefeiert.
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FEUERWEHR ROßBACH 4.0 2016

Im Jahre 2016 begann die Feuerwehr Roßbach sich mit den
Thematiken der Digitalisierung auseinander zu setzen.

Mit Unterstützung der Gemeinde Leidersbach wurde ein
hochmodernes Alarmvisualisierungssystem eingeführt.

Dieses wurde durch Handy-Apps für jeden Kameraden, Tablets in
den Feuerwehrfahrzeugen und einer kompletten
Gerätehaussteuerung im Gerätehaus Roßbach ergänzt.

Wir sind somit gut gerüstet und gehen auch weiter unseren Weg im
„Zeitalter der Digitalisierung“
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BRAND GOTTLIEB-BÖGNER-STRAßE 2018

Zum größten Einsatz in der Geschichte der Roßbacher Wehr wurden
wir am Abend des 20. September 2018 in die Gottlieb-Bögner-Straße
gerufen.

Ein Akkuverarbeitender Betrieb wurde Opfer eines Brandes.

Mit ca. 200 Einsatzkräften aus über 30 Feuerwehren des Landkreises
wurde bis in die frühen Morgenstunden gemeinsam gekämpft.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR ROßBACH – HEUTE 2019

Im Jahr 2019 erreichte der Mitgliederstand mit über 50 aktiven
Mitgliedern und 135 Vereinsmitgliedern gesamt den höchsten
Stand aller Zeiten.

Wir sind sehr erfreut über unseren großen Zuspruch in der
Bevölkerung und freuen uns weiterhin über engagierte
Mitbürgerinnen und Mitbürger die sich unseren Reihen
anschließen möchten.

Dies wird sicherlich auch in Zukunft geschehen, denn die
Feuerwehr Roßbach handelt stets nach dem Motto:

"Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr."



HISTORIE

KOMMANDANTEN UND VORSTÄNDE

Georg Anton Aulbach1888 - 1918

Otto Aulbach1918 - 1926

Floribert Stegmann1926 - 1945

Philipp Kullmann1945 - 1974

Hilar Fäth1974 - 1990

Günther Brand1990 - 1993

Walter Stegmann1993 - 2005

Franz-Peter Röth2005 - 2011

Kommandant

Markus Pfeifer
2011 - 2017

Kommandant

Markus Pfeifer
Seit 2017

Vorstand

Stephan Fäth

Vorstand

Thilo Reichert



FEUERWEHR

1. Vorsitzender
Thilo Reichert

1. Kommandant
Markus Pfeifer

2. Vorsitzender
Dominik Kempf

2. Kommandant
Stephan Syndikus

3. Vorsitzender
Stefan Stegmann

Kassier
Björn Fäth

Gruppenführer
Löschgruppe 1-4

Stellvertr. Kassier

Alexander Kullmann

Schriftführer
Sandra Fath

Jugendwarte
Jürgen & Andreas Brand

Stellvertr. Schriftführer

Carmen Spielmann

Kinderwarte
Teresa Weidner, Lana 

Sauer, Judith Roth

Gerätewart
Dominik Großmann

Ältestenrat und 
Ehrenkommandanten
Walter Stegmann, Alfred 
Pfeifer, Hilar Fäth, Werner 
Syndikus, Alois Kullmann

Löschgruppe 
Ü 60

Vertrauensperson

Simon Krug

Frauenbeauftragte

Judith Roth

Liegenschaften

Jens & Natascha Amrhein, 
Dominik Großmann

Öffentlichkeitsarbeit 
& EDV

Alexander Kullmann, 
Marco Weis, Björn Fäth

Jugendsprecher

Niklas Weis
Yannick Elbert

Löschgruppe 1: Alexander Kullmann
Löschgruppe 2: Franz-Peter Röth
Löschgruppe 3: Jürgen Brand
Löschgruppe 4: Matthias Schindler

AUSSCHÜSSE & FACHBEREICHE

VEREIN

ORGANIGRAMM

VORSTANDSCHAFT 2019



FREUND- UND KAMERADSCHAFT
SIND MIT DIE SCHÖNSTEN DINGE DES LEBENS!

FREIWILLIGE FEUERWEHR ROßBACH
Roßbacher Straße 119
63849 Leidersbach

Gott zur Ehr, dem
nächsten zur Wehr!


